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Stolze 98,7 % Auslastung beim 1. Kin-
der-Weihnachts-Musical im vergange-
nen Jahr sprechen eine deutliche
Sprache. Hannover hat die neue win-
terliche GOP-Veranstaltungsreihe für
Kinder begeistert aufgenommen. In
diesem Jahr sollen „Jim Knopf und Lu-
kas der Lokomotivführer“ den Start-
Erfolg vom „Dschungelbuch“ aus
2012 noch toppen. Vom 08.11.13 bis
12.01.2014 gibt es im GOP ein Wieder-
sehen mit den Figuren aus Michael
Endes kultigem Kinderbuch: mit Jim,
Lukas, König Alfons dem Viertel-Vor
Zwölften, Ping Pong, Herrn Tur Tur,
dem Halbdrachen Nepomuk und der
bösen Frau Mahlzahn.

Das GOP setzt dabei erneut auf das Duo
Christian Berg (Regie und Liedtexte) und
Konstantin Wecker (Musik). Für Deutsch-
lands erfolgreichsten Kindermusical-Regis-
seur hat das von Michael Ende 1960 veröf-
fentlichte Buch vor allem eine Botschaft:
„Freundschaft geht über alles!“ Berühmt
wurde die Geschichte durch die Film-Adap-
tionen der Augsburger Puppenkiste aus den
Jahren 1961/62 (in schwarz-weiß) und

1977/78 (in Farbe). „Wir erzählen die Story
aber anders. In unserer Inszenierung gibt es
viele Möglichkeiten zum Mitmachen, auch
auf der Bühne“, verrät Christian Berg, der
diesmal nicht selbst mitspielen wird. „Das
ist meine 25. Produktion dieses Stückes, ich
habe bisher über 3.000-mal König Alfons
den Viertel-Vor Zwölften gespielt. Jetzt sol-
len auch mal andere ran“.
In der Rolle von Lukas wird der Musical-
Routinier Thomas Wißmann zu sehen sein,
in die Rolle von Jim Knopf schlüpft die jun-
ge, gebürtige Schwedin Ebba Ekholm, die
von 2010 bis 2012 ihre Ausbildung zur Büh-
nendarstellerin an der Stage School Of Mu-
sic, Dance And Drama in Hamburg absol-
viert hat. Insgesamt sechs Darsteller er-
zählen in 14 Rollen die Geschichte von den
Abenteuern in und um Lummerland, und
natürlich darf auch das berühmte „Lummer-
land-Lied“ nicht fehlen. 
Die Schirmherrschaft für das 2. GOP-Kinder-
Weihnachts-Musical hat die Landeshaupt-
stadt Hannover übernommen: „Lummerland
liegt mitten in Hannover. Das freut die Loko-
motive Emma, die es vom Hauptbahnhof bis
zum GOP nicht weit hat“, frohlockte Bürger-
meister Bernd Strauch am 15.10. bei der

Pressekonferenz. Und GOP-Direktor Dennis
M. Meyer jubelte: „Wir haben bereits jetzt
schon doppelt so viel Karten verkauft wie im
gleichen Zeitraum 2012, spielen 83 Shows -
28 mehr - und eine Woche länger als 2012.
Unsere Sondervorstellungen für Schulen und
Kindergärten an den Vormittagen sind be-
reits restlos ausverkauft. Wer Karten möch-
te, sollte sich beeilen“. Also dann, auf nach
Lummerland!  
Spieltage vom 08.11.13 bis 12.01.14.: Di.
(15 Uhr), Fr. (14 Uhr), Sa. (10.30/ 14 Uhr),
So. (10 Uhr) sowie Zusatzshows an den
Weihnachtsfeiertagen und Silvester 
(jeweils 10 Uhr). 
Tipp: Die Generalprobe von „Jim Knopf“ 
findet am 3.11. im Rahmen des Verkaufs -
offenen Sonntags am Kröpcke statt. 

Musical-Spaß für die ganze Familie

Jim Knopf macht mit Emma Station im GOP

Jango Erhardo
Heute schon gelacht?
Ein Pantomime wie er im Buche
steht. Mit Witz und Gefühl interpre-
tiert der hannoversche Clown und
Komiker Jango Erhardo Musikstücke
der deutschsprachigen Szene. 

Als Jango Erhardo zaubert Erhart Schulz mit seinem aktuellen
Programm „Pantomime - Expressiv“ seinem Publikum die pu-
re Verzückung ins Gesicht. Fast ohne Requisiten zieht er die
Gäste während seiner etwa einstündigen Show in seinen
Bann - ohne dabei auch nur ein einziges Wort zu verlieren. In-
spiriert durch Jango Edwards und Ricardo Cardo hat sich
Jango Erhardo zu einem brillanten Mime-Music-Performer
entwickelt. Seine Heimatbühne ist die Werkstatt-Galerie Ca-
lenberg (kurz: WGC). Was nicht bedeutet, dass ihn Klein-
kunstfans nicht auch an anderen Orten treffen können! Denn
der Mitbegründer des Tanz-Theater in der WGC spielt Ga-
stauftritte in der ganzen Region und auf verschiedenen Büh-
nen in Hannover. Im sprechenden Duett mit Jürgen Meyer
kennt man ihn auch aus „Meyer und Schulz - Lass mich Dein
Badewasser schlürfen“. Wer Humor hat, mag ihn einfach.
Im November gastiert Jango Erhardo zusammen mit Wiesel
und der Meyer in der Marlene (7.11.), solo in der WGC
(20.11.) und solo beim Kleinkunstkessel der Beziehungswai-
sen im SofaLoft (29.11.). Weitere Termine unter www.erhar-
do.de. 

Staraufgebot im Apollo in Linden 
DESiMO begrüßt Heino Trusheim
„Es brodelt“ heißt nicht nur die aktuelle Soloshow, mit der der
Stand-Up Comedian Heino Trusheim zur Zeit durch Deutschland
tourt, sondern beschreibt auch sehr genau die Laune des Publi-
kums, wenn er auf der Bühne steht. Denn diese kochte sprich-
wörtlich über, als der Hamburger am 22.10. im Apollo in Linden
richtig in Fahrt kam. 

Nach amerikanischem Vorbild brachte Trusheim erstmalig einen Support mit
zu seiner Show, der sozusagen das Warm-Up übernahm. Newcomer Marcel
Exnerals lockerte den Zuschauern also vorab schon einmal die Lachmuskeln.
Nach einer kurzen Pause startete der Hauptakteur dann durch und erläuter-
te bekannt charmant und authentisch „warum Männer Tiger sind und keine
Perserkatzen“ und „weshalb man die eigenen Kinder nicht zu sehr loben,
aber die anderen ruhig fertig machen sollte“! Eine Homage an die Männ-
lichkeit und ihre Herrlichkeit, vom Kind sein bis ins fortgeschrittene Alter. 
Bekannt geworden ist Heino Trusheim in Hanno-
ver durch DESiMOs spezial Club - live im  Apollo.
Hier tes ten regelmäßig Comedians aus ganz
Deutschland den Humor der Hannoveraner - und
kommen eben bei Gelingen auch gern wieder! Im
November ist er nochmal als Moderator beim
Open Mike (Béi Chéz Heinz, 5.11.) zu sehen. Hier
präsentiert Trusheim ein ein neues Format der Ko-
miker-Szene in Hannover mit vielen, zum Teil noch
unbekannten Künstlern. Danach besucht er die
Region erst im Dezember wieder. 
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